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AUKATTETDELHENS 

Umwelttag 2011 der Firmlinge 
und Firmhelfer 

sagen wir ein ganz 

® in Jochberg Ba 
Unter sehr guter Beteiligung (25 Schüler, 7 Eltern und 3 Bergwäch- Da n ke 
ter) konnte der heurige Umwelttag wieder durchgeführt werden. 
Die engagierten Naturschützer säuberten viele Haupt- und Neben- unseren Sponsoren, 
wege und konnten reichlich Unrat und Müll zusammentragen. allen Helfern(innen), 
Insgesamt wurden mehrere Säcke angefüllt. den vielen fleißigen 

Händen und 

Der Ausschuss für Natur-, Umweltschutz und Ortsbildpflege des Ideenbringern 
Gemeinderates bedankt sich bei den Teilnehmern ganz herzlich. 
Als Zeichen des Dankes spendierte die Gemeinde eine Jause. für die tatkräftige 

Unterstützung 
und Mithilfe 

bei unserem schönen 

Firmungsfest 

Teilnehmer am Jochberger Umwelttag 2011 BRAVO!
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Der Bürgermeister 
Tel. 5202-12 oder 0664/45 58 110 

Liebe Jochbergerinnen, 
liebe Jochberger. 

Es gibt so viele Dinge, die Men- 
schen in unserer Gemeinde vor 
allem ehrenamtlich oder gegen ge- 
ringes Entgelt für die Gemeinschaft 
erledigen. So brauchen wir uns 
schon fast nimmer darum küm- 
mern, dass unsere Blumeninseln 
bepflanzt und gepflegt werden. Sie 
geben ein schönes eindrucksvolles 
Bild von Jochberg allen unseren 
Gästen und Durchreisenden mit. 
Aber auch für uns und unsere Be- 

völkerung sind sie eine Augenweide 
und es würde unsere „Blumen- 
truppe” sicher freuen, wenn sie von 
Einheimischen Lob bekämen. Ich 
freue mich jeden Tag über den Blu- 
menschmuck, wenn ich durchs Dorf 
gehe oder fahre. 

Herzlichen Dank der Bergwacht 
Jochberg und den TeilnehmerInnen 
für den Einsatz beim Umwelttag, 
aber auch für den unermüdlichen 
Kampf gegen den „Bärenklau” und 
das Springkraut. 
Die Bergwacht wird sich auch mit 
Kontrollgängen für die Einhaltung 
der Hundekotverordnung einsetzen. 

Das Frühjahr ist auch die Zeit der 
Ausschreibungen und Vergaben von 
Vorhaben. So wurden die Asphaltie- 
rungsarbeiten ausgeschrieben, Wich- 
tige Straßenzüge werden auch heuer 
wieder saniert. Ich bitte schon jetzt 
um Verständnis, wenn es dazu zu 
Wartezeiten kommt. 

Der Gehsteig an der Einmündung 
Martengasse wurde ebenfalls aus- 
geschrieben und der Kanal vom 
TAL-Gebäude zur S-Kurve ist be- 
scheid mäßig genehmigt und wird 
im Herbst gebaut. 

Besonders freuen dürfen wir uns 
auch auf das Feuerwehrfest, wo 
wir auch ein neues Fahrzeug 
übernehmen werden. Es ist dies 
das Kommandofahrzeug, welches 
Dank eines großzügigen Spenders 
der Freiwilligen Feuerwehr Joch- 
berg ab sofort zur Verfügung 
steht. 

Euch und allen und unseren Gäs- 

ten wünsche ich einen schönenQ 

Sommer 

Euer Bürgerméwy7 
Heinz Leitner 

Öffentliche Bücherei Jochberg Aktuell äw 

Das Büchereiteam ist stets bemüht den Buchbestand ständig zu aktualisieren und so für jede Leserin, für jeden 
Leser - ob jung oder jung geblieben - ausreichend Lesestoff bereit zu haben. Laufend werden aktuelle Bücher an- 
gekauft! Weiters hat auch die Spielothek einen erfreulichen Umfang an zeitgemäßen und sinnvollen Spielen, so- 
dass neben dem Lesen au_s:h das Spielen wieder forciert werden kann. Nützen Sie die Gelegenheit und schaua 

Sie doch mal rein, in die OÖffentliche Bücherei Jochberg. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. - 

Wir haben offen: Die + Do 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sa 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Fahnenaushänge-Kalender Infos zu Möglichkeiten von 

WERBE- 04. - 05.06. Feuerwehrfest mit Fahrzeugweihe 
11. - 13.06. PFINGSTEN EINSCHALTUNGEN 
23.06. Fronleichnam mit PROZESSION 
01. - 03.07. Herz-Jesu-Fest und Herz-Jesu-Sonntag im Jochberger Gemeinde-Blatt 
05.07. Österreich-Radrundfahrt (3. Etappe von Kitzbühel erhalten Seht 

über den Pass Thurn nach Prägraten i. O.) . 

28 24.07. Dorffest der Oppacher Schützenkompanie Gemeindeamt Jochberg 

15.08. Landesfeiertag - „Mariä Himmelfahrt“ Tel.: 05355/5202 
Fax 05355/5202-15 

e-mail: 
gemeinde@jochberg.tirol.gv.at 

DANKE allen, die sich bemühen, unser Dorf entsprechend zu schmücken! 
Der Fahnenaushänge-Kalender wird ständig aktualisiert, bitte lesen 
Sie die Neuerungen in den nächsten Gemeinde-Infos! 



Die Anforderungen im Pflegebe- 
reich, vor allem an das Personal, glei- 
chermaßen an pflegende oder 
begléitende Angehörige, sind vielfäl- 

tig. 

Besonders die Pflege der an Demenz 
erkrankten Personen stellt oftmals 
eine große Herausforderung dar. 
Neben der optimalen Betreuung von 
Heim-Bewohnern soll auch den An- 
ehörigen ein transparenter Einblick 

die Pflege Ihrer Familienmitglie- 
der gewährt werden. 
Mit der Ratgeber-CD Demenz besser 
leben haben Sie die Möglichkeit so- 
wohl den Angehörigen, als auch den 
Pflegepersonen erste Information 
und Hilfestellung in kompakter, 
leicht verständlicher Form zum The- 

ma Demenz in die Hand zu geben. 

Experteninterviews, Filme und Bei- 

spiele von Betroffenen illustrieren 
den Informationsteil der CD und er- 
gänzen die klar Sstrukturierten, 
grundlegenden Informationen zum 
Krankheitsbild Demenz. 
Information ist die Basis für Ver- 
ständnis füreinander und erhöht die 

Lebensqualität von Bewohnern, Pfle- 
gepersonal und Angehörigen. 

Im Internet unter 

www.memofit.net/demenzbesser- 

leben/demoFilm/ 

erhalten Sie einen Einblick in die 

CD „Demenz besser leben“ 

Weitere Informationen gibt es unter: 
Plejaden GmbH., Krottenseestr. 45, 
4810 Gmunden. 

www.plejaden.net 

Mag. Jürgen Fischer 
hat seine Studien mit je einem 

Magister: 

Mag.phil. in Slawistik (Russisch) 
und 

Mag.soc.rer.oec in BWL 

(Betriebs- u. Wirtschaftslehre) 

abgeschlossen. 

Wir gratulieren! 

E — s 

Kalender 2011 

Jochberg in alten 
Ansichten 

Der Kalender 2011 „JOCHBERG IN 

ALTEN ANSICHTEN“, initiiert 

vom Kulturausschuss (Idee: Erika 
Krimbacher), ist überaus positiv an- 
gekommen. 
Das freut uns natürlich sehr und 
wurde vom Kulturausschuss auch 
bereits beschlossen, für 2012 wie- 
derum einen Kalender zu gestalten. 
Wir möchten uns besonders bei allen 
Sponsoren ganz herzlich bedanken. 
Wer in Zukunft diese gut gelungene 
Aktion unterstützen möchte, darf 
sich gerne bei Erika Krimbacher oder 
im Gemeindeamt bei Jonny Möllin- 
ger melden. 

Grace of Charity 
Konzert 

mit Neal Morse 

Am 30.Juni 2011 

Beginn 19.30 Uhr 
Alte Gerberei, Lederergasse 3 

A - 6380 St.Johann 

Eintritt frei, 

Freiwillige Spenden für 
Flüchtlingsarbeit Österreich 

(Iteams) 

Zu einem Abend der Nächstenliebe 

mit und für Flüchtlinge und Immig- 
ranten aus aller Welt laden wir recht 

herzlich ein. 

Immigration ist ein _populäres 
Thema, und deshalb bietet sich hier 

die Möglichkeit life mit dabei zu 
sein. Geboten wird neben Informa- 

tion und Kurzfilm über Flüchtlings- 
arbeit in Österreich (International 
Teams, Missionswerk), Lebensge- 
schichte von einer Flüchtlingsfami- 
lie, Begegnungen mit Menschen 
vieler Länder und Völkern, Kulinari- 

sche Süßigkeiten, ein musikalischer 

Abend mit dem weltbekannten ame- 

rikanischen Rockmusiker und Mul- 

tinstrumentalisten Neal Morse 

(Transatlantic, Spock’s Beard) 
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TE AKTUELLES_AUS DER GEMEINDE 

JUGENDBLASORCHESTER JOCHBERG - AURACH erfolgreich 

Am Sonntag, 10. April 2011 fand in St. Johann in Tirol der 5. Jugendblasorchester-Wettbewerb statt. Die LMS Kitzbühel 
konnte mit dem JBO Jochberg - Aurach unter der Leitung von Kapellmeister Robert Mayr mit 80,3 Punkten von 
100 in der Altersgruppe AJ im Mittelfeld erfolgreich teilnehmen. 
Mehr als die Hälfte der Mitglieder befindet sich erst seit ca. eineinhalb Jahren in Ausbildung an der LMS Kitzbühel. 
Wir gratulieren Robert Mayr zu seinem so wichtigen Beitrag für die musikalische Ausbildung im Musikbezirk 

Brixental. 

Keine Prüfungen und keine Hausaufgaben - e 
dafür jede Menge Spaß und Action einen ganzen Sommer lang. 

Die Action Company der Sportunion CGolf, Go-Kart, Gladiator und viele Englischcamp: 

veranstaltet im Mölltal/Kärnten in Trendsportarten sind die Zutaten für Termin: 6. bis 12. August 
den Sommerferien für Jugendliche _den aufregenden Fun-Cocktail. Nach Abenteuercamp XL: 
im Alter von 10 bis 16 Jahren echte dem Sport bieten die Camps ein um- Termin: 12. bis 18. August 
Power-Ferien. fangreiches Freizeitpaket: Ein fetzi- 

ges Rahmenprogramm mit Disco, Die Pauschalpreise betragen 349 
Für unternehmungslustige Teens Lagerfeuer, Kinoabend, Nachtexpe- Euro für die Funcamps, 449 Euro für 

sind diese Camps ein absoluter Voll- dition und Showprogramm machen die Actioncamps, 350 Euro für das 
treffer. Jugendliche erleben hier ihren die Camps unvergeßlich. Abenteuercamp und 380 Euro für 

Urlaub einerseits als “Action-total” das Englischcamp. 
und andererseits als angenehme ESs gibt 4 Arten von Camps: 
Entspannung. Actioncamps: Anmeldung 

Termine: 31. Juli bis 6. August, und nähere Informationen: 

Reiten, Rafting, Mountainbike, Bo- 6. bis 12. August, 12. bis 18. August Mag. Herbert Lientschnig, 

genschießen, Bungee-Running, Funcamps: Telefon 0664 / 341 28 15 oder 

Soap-Football, Hochseilgarten, Ex- Termine: 31. Juli bis 6. August, www.actioncamps.at 

pedition Robinson, Canyoning, 12., bis 18. August 

B O un __ 



KFV-Verkehrssicherheitskampagne 2011: 

Tirol hat im Gesamtunfallgeschehen 
einen besonders hohen Anteil an Mo- 
torrad- und Mopedverletzten. Land 
Tirol, Polizei und KFV (Kuratorium 

für Verkehrssicherheit) starten daher 

eine Verkehrssicherheitskampagne 

unter dem Titel „fahr auch du mit 

IO“ 

Moped und Motorrad gefährlichste 
Verkehrsmittel 
Motorradfahrer haben, gemessen an 
der Kilometerleistung, ein vielfach 
größeres Unfallrisiko als Autofahrer. 
„Ein Motorradfahrer bringt es im 

ahr nur -auf etwa ein Drittel der 

öurchschnittlichen Fahrleistung eines 

Pkw-Lenkers. Der Übungseffekt ist 
also wesentlich geringer”, erläutert 
Norbert Blaha, Leiter des KFV in - | 

Tirol, einen Grund für die höhere Ge- 
fährdung. Fahrerfahrung mit dem 
Auto bedeutet nicht, dass man auch 
ein guter Motorradfahrer ist. Mopeds 
gehören überhaupt zu den gefähr- 

lichsten Verkehrsmitteln. Verschärf- 
tes Risiko besteht besonders für jene 
Jugendliche, die bereits mit 15 mit 
dem Moped unterwegs sind. Man- 
gelnde Reife, Unbekümmertheit und 

Das Land- und Forstwirtschaftliche 
Versuchszentrum Laimburg führt im 
Rahmen eines Interreg IV Projektes in 
Süd- und Nordtirol eine Studie zum 
Vorkommen und zur Verbreitung 

von Krankheitsüberträgern durch. 
Neben den Zecken werden auch 

Stechmücken als potentielle Krank- 
heitsüberträger untersucht. Bisher 
haben Stechmücken im alpinen 
Raum keine oder nur eine geringe 
Rolle als Vektoren gespielt. Ange- 
sichts des weltweiten Personen- und 
Güterverkehrs und der Klimaerwär- 
mung ist jedoch mit der Einschlep- 
pung bzw. Einwanderung von neuen 
Krankheitserregern und Überträger- 
arten mit hohem Vektorpotential zu 

rechnen, 

“fahr auch du mit IQ“ 
Risikobereitschaft, Imponiergehabe 
und jugendliche Selbstfindungspro- 
zesse sind auf der Straße höchste Ri- 
sikofaktoren. 
Schwerpunkteinsätze und Präven- 

tion durch die Polizei 

Die Tiroler Polizei wird neben den 

laufenden Kontrollen im Rahmen der 
Verkehrssicherheitskampagne in 
allen Bezirken zusätzliche Schwer- 
punkteinsätze durchführen. Speziell 
auf den unfallträchtigen Strecken - 

Im Zuge einer überregionalen Unter- 
suchung bei Stechmücken in Süd- 
und Nordtirol will das Versuchszen- 
trum Laimburg in Zusammenarbeit 
mit Nordtiroler Partnern Erkennt- 
nisse über das Vorkommen und die 
Verbreitung von Stechmücken und 
den von diesen übertragenen, für den 

Menschen relevanten Krankheitser- 
regern gewinnen, um eine Risikoein- 
schätzung für die aktuelle Situation 
im alpinen Raum geben zu können. 
Meldungen über Stechmückenpla- 
gen seitens der Bevölkerung wären 

bei diesen Untersuchungen von gro- 

ßem Nutzen. Sie würden uns daher 
sehr helfen, wenn Sie vermehrte 
Aufkommen von Stechmücken an 
das Land- und Forstwirtschaftliche 

zum Beispiel in Schönberg, am Fern- 
pass, in Gerlos, im Außerfern oder 

am Hahntennjoch - wird das unfall- 
relevante Fehlverhalten besonders 

kontrolliert. Die Polizei wird also Ge- 

schwindigkeitsüberschreitungen, ge- 
fährliches Überholen oder 

Überfahren von Sperrlinien kontrol- 
lieren und sanktionieren. Darüber hi- 

naus wird die Polizei im Rahmen von 

Verkehrssicherheitsberatungen an 
Berufsschulen, AHS und BHS auf die 

besonderen Gefahren im Zusammen- 

hang mit dem Lenken von Mopeds 
hinweisen. 

Die Kampagne „fahr auch du mit IQ” 

Mit dem Slogan „fahr auch du mit 
IQ. Brems dich ein” sollen sowohl ju- 

gendliche Mopedfahrer als auch Mo- 
torradfahrer positiv angesprochen 
werden. 

Rückfragehinweis: 
Mag. Ursula Hemetsberger, 
Kuratorium für Verkehrssicherheit, 
Tel.: 05 77 0 77 - 2513 oder 
0664 58 44 316, 
e-mail: ursula.hemetsberger@kfv.at 

Stechmücken-Monitoring in Süd- und Nordtirol 
Versuchszentrum Laimburg bzw. an 
das Department für Hygiene der 
Med. Universität Innsbruck mel- 
den. 

Kontaktadressen: 

Angelika Prader 

Land- und Forstwirtschaftliches Ver- 

suchszentrum Laimburg 
Pfatten, Laimburg 6, 1I-39040 Auer 

Telefon: (+39) 0471 969639 
e-mail: angelika.prader@provinz.bz.it 

Gernot Walder 
Department für Hygiene, 
Med. Universität Innsbruck 
Fritz-Pregl-Str. 3, A-6020 Innsbruck 
Telefon: (+43) 512 9003 72712 
e-mail: gernot.walder@i-med.ac.at 

$ v! m z



REKAAR 
BAUTRÄGER 

REKA Bauträger GmbH . Oberhausenweg 36 . A- 6373 Jochberg 

T +43 5355 50045 . F +43 180 480534635 . office@reka.co.at . www.reka.co.at 

NEUBAU 3-FAMILIENWOHNHAUS 

"KUPFSTATTFELD" IN JOCHBERG 

WOHNBAUGEFÖRDERTES OBJEKT 
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Lage: Das Wohnhaus liegt direkt an der Kupfstattgasse (westlich) in sonniger, ruhiger Lage. 

Haus 1: Eine Wohnung mit ca. 110 m? Wohnnutzfläche (zweigeschoßig) im Reihenhauscharakter. 

Haus 2 : Zwei Wohnungen a ca. 65 m* Wohnnutzfläche (eingeschoRßig). ., 

Zubehör: Jede Wohnung ist zusätzlich mit 2 überdachten Stellplätze, 1 Abstellraum im UG., 
und mit Balkon und Terrasse ausgestattet. 

Erschliessung: zentrales Stiegenhaus, zwischen Haus 1 und Haus 2, mit Halbpodesttreppe. 

Förderung: Höchstmögliche Wohnbauförderung mit Euro 820,- pro m? förderbare Nutzfläche. 

Heizung: Warmwasserzentralheizungsanlage mit Gasfeuerung und FuRbodenheizung. 

Warmwasser: thermische Solaranlage, dadurch niedrige Betriebskosten. 

Ausstattung: Oberflächenendausführung (schlüsselfertig) incl. der sanitären Einrichtungsgegenstände. 

Baubeginn: voraussichtlich 2011 

linfo: Resch Günter T +43 664 4418779 
Ing. Hans-Peter Kaserer T +43 664 4417150 

KAUFPREIS: ab Euro 199.000,-- 



02.06. 
04.+05.06. 

07.06. 
12.+13.06. 

13.06. 

14.06. 
17.06. 
18.06. 

18.06. 
‘3.06. 

30.06. 

01.-03.07. 
01.07. 

03.07. 
05.07. 

07.07. 
08.07. 
08.07. 
09.07. bis 
07.09. 

.07. 
‚07. 

23.-24.07. 

29.07. 

05.08. 
06.08. 
11.08. 

12.08. 

12.-15.08. 
15.08. 

19.08. 
19.08. 
20.08. 

03.09. 

07.09. 

JOCHBERGER-Termine - KALENDER 
Gemeinde - und Vereinstermine / 2. Halbjahr 2011 

Christi Himmelfahrt 
Feuerwehrfest beim Feuerwehrzeughaus; 
am Samstag findet eine Fahrzeugweihe statt. 
Dorfbeflaggung 
19.30 h Jahreshauptversammlung - JArt 
Pfingsten (Gottesdienste s. Rückseite) 
Sonntag: Ausrückung der Kasettlfrauen 
Dorfbeflaggung 
Familienwanderung von den Ruinen (Kelch- 
Alm) zum Gedenkmarterl von Hois Noichl. 
17.30 h ab Ruinen; 18.00 h Andacht zum 

15. Todestag vom Hois. 
Jahreshauptversammlung der Heimatbühne 
Abschlussfest des Kindergartens / KSJ 
Museumsausflug nach Galtür - 
in das „Alpinarium“ 
Sonnwendfeuerbrennen 
Fronleichnam 
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Prozession 
Ausrückung der Kasettlfrauen 
Dorfbeflaggung 
19.00 Uhr Schülerkonzert der LMS 

Dorfbeflaggung 

Herz-Jesu-Kirchgang der Oppacher 
Schützenkompanie; anschl. Herz-Jesu- 

Feuerbrennen der Jungschützen 
Herz-Jesu-Sonntag 
3. Etappe der Österreich-Radrundfahrt 

von Kitzbühel über den Pass-Thurn; 

Dorfbeflaggung 
Schulschlussfest 

Schulschluss 

20.00 Uhr Platzkonzert 

Schulferien 
15.00 Uhr Kinderspielfest des TVB 
Bauernmarkt und Platzkonzert 
Dorffest der Oppacher -Schützenkompanie 
Dorfbeflaggung 
20.00 Uhr Platzkonzert / Solistenkonzert 

20.00 Uhr Platzkonzert / Wunschkonzert 
Jahrmarkt in Kitzbühel 

KITZ-Sommernacht beim Musikpavillon 
mit den „Jungen Baldauern“ - 20.00 h 

20.00 Uhr Musikantenfestl beim Pavillon 

Bezirksmusikfest in Reith b. K. 

Dorfbeflaggung zum Landesfeiertag 
Ausrückung der Kasettlfrauen 

Bauernmarkt und Platzkonzert 

Redaktionsschluss für GemeindeInfo VII/11 
Streetparty der Landjugend 

Ersatzausrückung statt Bataillonsschützen- 
fest in Kitzbühel - Aufführung: „Heb Herz 
und Hand für’s Vaterland“ (Vorderstadt) 
Schul- und Kindergartenbeginn 

10.-11.09. Ausflug der Musikkapelle 

14.-18.09. Herbstmaltage mit Maler G. Raab im KSJ 

16.09. 

17.09. 

30.09. 

01.10. 
02.10. 

06.10. 

07.-09.10. 

09.10. 

13.10. 
1510° 

20.10. 
26.10. 
28.10. 
30.10. 
30.10. 

01.11. 
02.11. 
04.-20.11. 
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19.11. 
26.11. 

022 

04.12. 

05.+06.12. 
06.12. 
0712 
10.12. 

23.12. 

Jahreshauptversammlung der Landjugend 
mit Neuwahlen 
Jahreshauptversammlung des Bergbau- und 
Heimatmuseumsvereins 

Redaktionsschluss für GemeindelInfo X/11 

Lange Nacht der Museen 
Erntedankfest - Dorfbeflaggung 
10.00 h Einzug und Festgottesdienst 
Ausrückung der Röcklgwandfrauen; 
KBW - Seminarreihe (4-t1g) - Modul 2 
(zusätzlich am 13., 20. + 28.10.) 
„Basis-Information zum Christsein“ 

JArt - Kulturausflug 2011 
nach Wien und Bratislava 
Kriegsopfersonntag mit Kirchgang des 
Kameradschaftsbundes u. JHV 

KBW-Seminarreihe (siehe 06.10.) 
Gelöbnis-Wallfahrt - Jochbergwald 
9.45 h Einzug / 10.00 h Gottesdienst 
KBW-Seminarreihe (siehe 06.10.) 
Nationalfeiertag - Dorfbeflaggung 
KBW-Seminarreihe (siehe 06.10.) 
Ende der SOMMERZEIT 
Patroziniumsgottesdienst zum Hl. Wolfgang 

Allerheiligen 
Allerseelen 
Kulturtage 2011 der Gemeinde Jochberg 
Martinifeier des Kindergartens - 17.00 Uhr 
anschließend Laternenumzug 
Jahreshauptversammlung der „Knappschaft 
Jochberg“ 
Preiswatten der ÖVP 
14.00 Uhr Cäcilienkonzert 
Jahreshauptversammlung der Oppacher- 
Schützenkompanie 
Cäcilienkirchgang und JHV der Musikkapelle 
Adventbeginn (siehe Pfarrtermine) 

Während der Adventzeit laden die 

„Offenen Türen“wieder zu einer netten 

Begegnung ein. Tägl. 16.00 h ! 

19.00 Uhr Barbaramesse und -feier des 

Bergbau- u. Heimatmuseumsvereins 
ab 13.00 Uhr Barbarafeier beim Schauberg- 

werk mit Stollenfahrt u. a. 

Nikolaus-Hausbesuche nach Voranmeldg. 

Nikolausempfang beim Pavillon 
Sparverein-Ausleeren 
Aufstellen der Pavillon-Krippe und 
ab 15.00 Uhr Adventmarkt des TVB in 
Zusammenarbeit mit Jochberger Vereinen; 

Kastanien- u. Glühweinstand bei der 

Raiffeisenbank 

Weihnachtsgottesdienste siehe Rückseite 



JOCHBERGER-Termine - KALENDER 
Gemeinde - und Vereinstermine / 2. Halbjahr 2011 

26.-31.12. Skiclub-Kindertraining 

31.12. 
31.12. 
S, 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
der Pfarrgemeinde “St.Wolfgang” - Jochberg /2. Halbjahr 2011 

02.06. 

08.06. 

12.06. 

13.06. 

19.06. 

21.06. 
23.06. 

01.07. 

02.07 

03.07. 

08.07. 
09.07. 
19.07. 

15.08. 

16.08. 

20.09. 

02.10. 

09.10. 

15.10. 

18.10. 
23.10. 
30.10. 

01.11. 

(Treffpunkt: tgl. 8.30 h Hausleitenlift) 
Abschlussrennen zum Kindertraining 
16.00 h Jahresschluss-Gottesdienst 

ab 17.00 h Silvesterfeier des TVB, mit der 

Trad. Bergknappen-Musikkapelle; Feuer- 
werk und Fackellauf der beiden Jochberger 
Schischulen; Glühweinstand des Skiclubs; 

Bergfeuer am Kuhkaser der Bergrettung; 

Christi Himmelfahrt 
10.00 h Feierl. Gottesdienst 

Pfarrwallfahrt nach Maria Rast 
in Zell a. Ziller 
PFINGST - FEST 

10.00 h Festgottesdienst 
Pfingstmontag 

10.00 h feierl. Gottesdienst 
Dreifaltigkeitssonntag 

10.00 h Sonntagsgottesdienst 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 

Fronleichnamsfest 
9.00 h Festtagsgottesdienst mit 

Fronleichnamsprozession 

Herz-Jesu-Fest 

19.00 h Kirchgang der Schützenkompanie 
Mariä Heimsuchung Patrozinium 

9.30h in Jochbergwald 
Herz-Jesu-Sonntag 

10.00 h Sonntagsgottesdienst 
8.00 h Schulschluss-Gottesdienst 

18.00 h Pfarrheuriger beim Pfarrhof 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 

Hochfest der Aufnahme Mariens 

in den Himmel 

10.00 h Festgottesdienst mit Kräutersegnung 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 

20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 

Erntedankfest 
10.00 h Segnung der Erntegaben am Lift- 

parkplatz, Einzug u. Festgottesdienst 
10.00 h Sonntagsgottesdienst mit Kirchgang 

des Kameradschaftsbundes 
Gelöbniswallfahrt zur Mutter Gottes 

10.00 h Gottesdienst in J-Wald 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 

10.00 h Gottesdienst mit Ehejubiläum 
10.00 h Festgottesdienst zum Patrozinium 

des Heiligen Wolfgang 

Allerheiligen 
10.00 h Festgottesdienst 
14.00 h Gebet für die Verstorbenen / Kirche 
14.30 h Friedhofsfeier und Gräbersegnung 

Jänner: 

2012 
Christbaumversteigerung der Musikkapelle 

Jene Vereine, welche die Mithilfe der 

Polizeiinspektion Jochberg 
benötigen, mögen dies bitte jeweils selber dort 

melden und vereinbaren! 

02.11. Allerseelen 
19.00 h Requiem für die Verstorbenen 

des letzten Jahres . 
15.11. 20.00h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer + 

19.11. 19.00h Cäcilienkirchgang der Musikkapelle 
und Chorgemeinschaft 

26.11. „Adventbeginn” 
15.00 h Adventnachmittag bei Kaffee und 

Kuchen des Sozialkreises 
17.00 h Familien-Gottesdienst mit 

Adventkranzsegnung 
27.11. 1. Adventsonntag 

10.00 h Sonntagsgottesdienst 

02.12. 19.00h Barbaramesse 

08.12. Fest Mariä Empfängnis 
10.00 h Festgottesdienst 

aıa 3. Adventsonntag 
6.00 h Feierl. RORATE-Gottesdienst 

13.12. 20.00h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 
17.12. 6.00h Jugend-Rorate 
18.12. 4. Adventsonntag . 

10.00 h Sonntagsgottesdienst R 
24.12. HL ABEND 

16.00 h Kinderkrippenfeier zum Hl Abend 
22.00 h feierl. CHRISTMETTE 

25.12. Geburtsfest des Herrn (Christtag) 
19.00 h Festgottesdienst 

26.12. Fest des Hl. Stephanus (Märtyrer) 
10.00 h Feierl. Gottesdienst 

31.12. 16.00 h Gottesdienst zum Jahresschluss 

2012 
01.01. Hochfest der Gottesmutter Maria - 

Weltfriedenstag 
Neujahrstag 

19.00 h Festgottesdienst zum Jahresbeginn 

Vom 02.- 05. Jänner sind wieder die STERNSINGER 
unterwegs; sie bitten um freundliche Aufnahme 

06.01. Fest der Erscheinung des Herrn - 

(Dreikönigstag) 
10.00 h Festgottesdienst; wird von den 

Sternsingern mitgestaltet 



Ergebnis der Trink- 
wasseruntersuchung 
vom 31.07.2010 

gzgemäß Codexkapitel B 1 
‚ Trinkwasser”, idgF bzw. 
gzemäß „Verordnung über die 
Qualität von Wasser für den 
rnenschlichen Gebrauch 
(BGBl. II Nr. 254/2006 idgF) 

Miit Bescheid des LH von Tirol 
(idgF) werden die gemein- 
cleeigenen Quellen regelmä- 
{fBig einer Prüfung unterzogen. 
IDie letzte davon wurde am 
31.07.2010 durchgeführt und 
Ihat der Befund nebenste- 
Fhende Werte ergeben. 

ILt. Gutachten wurden an der 
Quellfassung, den Förder- 
tınd Transporteinrichtungen 

keinerlei hygienische Män- 
zgel festgestellt. Das Eindrin- 
jgen von Staubpartikel und 
Insekten ist nicht möglich. 

]Die vorliegende Wasserprobe 
weist einen unauffälligen mi- 
Ikrobiologischen Befund auf 
-und entspricht dem Anforde- 
:rungsprofil an Trinkwasser 
gemäß Codexkapitel B1 idgF 
bzw. der Verordnung über 
die Qualität von Wasser für 
en menschlichen Gebrauch 
BGBl. Nr. 304/2001). 

Aus physikalischer-chemi- 
scher Sicht handelt es sich bei 
vorliegender Wasserprobe um 
„weiches“ Wasser ohne Auf- 

fälligkeit. Das Wasser ent- 
spricht dem Anforderungs- 
profil an Trinkwasser sowie 
der dementsprechenden Ver- 
ordnung. Die Entsäuerungs- 
anlage zeigt eine gute 
Funktionsweise. 

Die gegenständliche Wasser- 
probe ENTSPRICHT somit 

den gegebenen Anforderun- 
gen. 

PHYSIKALISCH - CHEMISCHE UNTERSUCHUNG 

Prot.-Nr.: 10-1799-15C Seite I von ] Innsbruck, am 3.11.2010 

Prüfbericht 
Antragsteller: Gemeinde Jochberg 

Dorf 22 

6373 Jochberg 

Probenbezeichnung: Jochberg QU70408402 
Leitungsnetz Bärenbichl LN70408002 

Meßort: Mol: Gasthof Bärenbichl, Bärenbichlweg 35 Auslass Küche 
Entnahme/Messungen vor Ort: Jenewein Wassertemp.: 14,1 °C 

Entnahmedatum: 05.10.2010 * Leitfähigkeit: 209 uS/cm 
Eingangsdatum-Untersuchungsbeginn: | 05.10.2010 pH-Wert: 7,60 

Physikalische und chemische Untersuchungen (BGBl. I 304/2001 - Codex Kap.B1 idgF) 

UNTERSUCHUNGSPARAMETER _ |Einheit! Chemie-Nummer: 3855 | I_ |_P_ [|Methode 

Geruch/Geschmack Sub- los | | B IN 
Äußere Be- |Färbung jektiv los 0,5 m-1 - 
schaffenheit |Trübung (TBE) FAU | [0,27] DIN EN ISO 7027 

Bodensatz kein - 
UV-Durchlässigkeit; Institut T (10 cm) % - DIN 38404 T3 

Temperatur °C siehe oben FE - 
pH-Wert 25 °C 7,60 16,5-9,5 (1)| DIN 38404 TS 
Leitfähigkeit 25°C_|uS/cm 220 |_2500 (1) | DIN EN 27888 

KMnO-; Verbrauch KMnO; | mg/l 0,9 ! 20 AA032 (Fließanalyse) 

Gesamthärte °iH 5,97 | berechnet 

Karbonathärte °iH 5,10 | |berechnet 
Nichtkarbonathärte °diH 0,86 | \berechnet 

Säurekapazität (pH 4.3) mmo[/l| 1,820 |DIN EN 1SO 9963-1 
Calcium Ca mg/l 37,0 | 400 | |DIN EN 1SO 14911 
Magnesium Mg_| mAl 3,4 L1 ] DIN EN ISO 14911 
Kalium K mg/l 0,7 { 30 DIN EN ISO 14911 
Natrium Na mg/l 3,8 1 Z DIN EN ISO 14911 

Eisen gelöst (gesamt) Fe mg/l <0,050 | 020 | DIN EN ISO 11885 

Mangan Mn mg/l <0,020 ‘ 0,05 DIN EN ISO 11885 
Ammonium NH, mg/l <0,030 |_ 0,50 _ | DIN EN ISO 11732 
Hydrogenkarbonat HCO; _ | mgl 108,0 | | berechnet 
Nitrit NO, mg/l [0,005] | | 0,10 |DIN ENISO 13395 
Nitrat NO; mg/l 2,6 | | 50 (2) |DIN EN ISO 10304-1 
Chlorid Cl mg/l 1,5 |_200(1)_| DIN EN ISO 10304-1 
Sulfat SO | mAl 16,0 ! 250 (1+3) | |DIN EN ISO 10304-1 
Fluorid F mg/l <0,50 1,5 \|DIN EN ISO 10304-1 

Phosphat, ortho PO, m/l [0,05] 0,30 {DIN EN 1SO 10304-1 
Sauerstoff sofort / Zehrung (48h) __ mg/l - - | DIN EN 25813 

Sauerstoffsättigung bei 14,1 °C % - | berechnet 
Kationen mmoV/l 2,309 | berechnet 

Jonenbilanz Anionen mmo//l| 2,236 | berechnet 
Differenz mmol/l| 0,073 | berechnet 

Wenr. in [}KL n: Analy unmN# Br „ <vor Werte: Analy unter B. g 

mit Indikatorfunkti =P; wert, (1 )-Dcn Wasser sollte mchl korrosiv wirken; 
(2)=Es istdie Bcd.ngm;moayso+{Nozy3k. gleich 1 einzuhalten(eckige K] steben £Ki jonen in mg/I;für Nitrate{NO3],für Nitrite{NO2]); 
(3} Überschreigungen bis zu 750 mg/l bleiben außer Bctncl\L sofemn der dem C:)c1um nicht aquivalente Gehalt des Sulfates 250 mg/l nicht übersteigt; 

Ä AY 
Ass.Prof.Dr.KJenewein Univ.Pr „P.Dierich 

Die Untersuch jehen sıch ausschließlich auf die untersuchte Probe. 

Dißcx?rfl!benchldufnur Uinhaltlich ohne Hinzufügung oder Wegl: itergegeben und veröffentlicht werden. 

Bei digitaler Übergabe wird für Übertragungsfehler bzw. Änderungen keine Hnflun| übernommen; ausschließlich die analoge Übermittlung ist galtig. 

Sozial- u. Gesundheitssprengel 
Kitzbühel, Aurach und Jochberg 

Kostenlose Rechtsberatung 
der Familienberatung 
vor allem in familien- und erbrechtli- 
chen Fragen steht Ihnen jeden ersten 
Dienstag im Monat von 17:00 —- 18:00 
Uhr eine Rechtsanwältin in der Fami- 

lienberatung des Sozialsprengels 
Kitzbühel, Hornweg 28, (Gesund- 

heitszentrum, Ebene 1, ehemals KH 

Kitzbühel) zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder- 
lich. 



Pinzgauer 
Marienweg entsteht 

Dem Trend entsprechend, dass „pil- 

gern in ist“, entsteht derzeit im Be- 

reich des Pinzgaues der „Pinzgauer 
Marienweg”. Es werden damit ver- 

schiedene Orte und Kirchen, darun- 

ter die bekannten Marien-Kirchen: 

„Maria am Stein” (Stuhlfelden), 

„Maria am Eis” (Bruck), „Maria 

Elend” (Embach), „Maria Alm” und 

„Maria Kirchental“, verbunden. Un- 

sere Jochbergwald Wallfahrtskirche 

„Maria Heimsuchung“ wird eben- 

falls eingebunden sein. 

Es wird dann auch verschiedene 

Wegzusammensetzungen und Vari- 

anten des Pinzgauer Marienweges 
geben (der Klassische, der Abkürzer, 
der Anspruchsvolle, über Berg und 
Tal). 

Derzeit ist der Weg am entstehen, d. 
h. die Wegabschnitte sind festgelegt, 

sie werden derzeit mit entsprechen- 
den Hinweistafeln versehen und soll 

dieser im Sommer 2012 offiziell er- 

öffnet werden. 

Wir werden weiter informieren. 

Erfolgreiche Saison für Jochberger 
Tischtennisspieler! 

Die Saison 2010/2011 war für die 

Jochberger Tischtennisspieler mit 

ihren Kollegen aus Kitzbühel eine 

sehr erfolgreiche. In der höchsten Ti- 

roler Spielklasse, der Landesliga 
konnte die Erste Mannschaft mit 

Mario Salfenmoser, Jürgen Schaub- 
mair und Alfred Janisch den 11. Rang 
erreichen und sind somit auch im 

nächsten Jahr wieder in der höchsten 

Tiroler Spielklasse vertreten. In der 

Landesliga C 1 konnten Gunnar 

Wallner, Werner Haller und Patrick 

Mitterer-Egger mit dem 8. Rang den 
Klassenerhalt sicherstellen. Das 

Glanzlicht der Mannschaftsmeister- 
schaft ließen Walter Reichhart, Franz 

Kutnohorsky und Johann Lackner in 
der Landesliga C 2 erstrahlen. Die 
drei wurden in ihrer Klasse unum- 
stritten Meister und mussten sich in 

der ganzen Saison nur zweimal ge- 
schlagen geben und sind somit im 
nächsten Jahr in der Landesliga B im 
Einsatz. Die vierte Mannschaft des 
Vereins konnte in der Gebietsliga den 

7. Rang und die fünfte Mannschaft 
den 6. Rang erkämpfen. Bei der Schü- 
lerklasse wurde der sehr gute 4. Rang 
herausgespielt. Hervorragende Leis- 

tungen konnten über das Jahr auch in 

den verschiedenen Turnieren gezeigt 
werden. So konnte der TTV Jochberg 
mit Walter Reichhart bei den Tiroler 
Seniorenmeisterschaften in _der 

Klasse 60+ den Tiroler Meister stel- 
len. Dazu gratuliert der ganze Verein 
recht herzlich. Walter wurde in der 

Klasse 50+ dazu noch sensationeller 
Dritter. Franz Kutnohorsky konnte in 
der Klasse 60+ als auch in der Klassi 

70+ jeweils den dritten Rang err 
chen und war in der Einzelrangliste 
der Landesliga C Zweiter. Somit 
kann der TV Raiffeisen Jochberg auf 
eine sehr erfolgreiche Saison zurück- 
blicken und voller Tatendrang in die 
Zukunft schauen. 

Walter Reichhart, 

Tiroler Meister 2011 

Bio & fair schmeckt’s einfach besser! 
Neues Cateringangebot setzt auf biologische und fair gehandelte Lebensmittel 

"Genießen und etwas Gutes dabei 

tun!" — das neue Tiroler Catering mit 
ausschließlich biofairen Lebensmit- 

teln bietet ein besonderes Ge- 

schmackserlebnis und die 

Möglichkeit, sich für eine gesunde, 
klimafreundliche und gerechte Welt 

einzusetzen. 

Mit der neuen Initiative von Land 

Tirol und Klimabündnis Tirol in Zu- 

sammenarbeit mit Bio Austria, BIO 

vom BERG, den Weltläden sowie 

Fairtrade soll der Einsatz von biolo- 

gisch und fair gehandelten Lebens- 
mitteln in Tirol gefördert werden. Die 

Caterer verwenden nur beste Quali- 

tät von heimischen Biobauernhöfen, 

Almen und Kleinsennereien. Außer- 

dem haben sich die teilnehmenden 

Betriebe dazu verpflichtet, fair ge- 

handelte Gewürze, Kaffee und ver- 

schiedene Säfte einzusetzen. 
Biofaires Catering fördert nicht nur 
eine gesunde Ernährung, sondern die 
Initiative trägt auch zu einer umwelt- 
schonenden und sozial gerechten 
Entwicklung in Tirol und weltweit 
bei. Zugleich stärkt die Verwendung 
heimischer Bioprodukte die regionale 
Wirtschaft und sichert Arbeitsplätze 
in der Landwirtschaft und im Tiroler 
Lebensmittelhandel. Und nicht zu- 
letzt reduziert das neue Tiroler Cate- 
ring Transportwege und damit den 
Ausstoß klimaschädlicher Treibhaus- 
gase. 
Interessierte melden sich bitte bei Kli- 
mabündnis Tirol, Tel.: 0512/583558, 

E-Mail: tirol@klimabuendnis.at. Kli- 
mabündnis Tirol vermittelt den ge- 

wünschten regionalen Caterer und 
steht auch gerne für Präsentationen 

bei Veranstaltungen zur Verfügunb 
Nähere Informationen finden S 

auch unter 

www.klimabuendnis.at/tirol. 

„ Tiroler Catering - bio & fair” ist eine 

Initiative von Klimabündnis Tirol in 

Zusammenarbeit mit Bio Austria 

Tirol, BIO vom BERG, den Weltläden 

sowie Fairtrade. Die Initiative wird 

von der Abteilung Umweltschutz des 
Landes Tirol sowie im Rahmen des 

Tiroler Aktivitätenplans (Global Mar- 

shall Plan) gefördert. 
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Tel. 05355/5492, 
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An alle Hundebesitzer! 

IMit dem aper werden unserer Felder, Wiesen und Wälder tritt die Situation 
des Hundekots nicht nur sichtbar wieder mehr zutage, sondern ergibt die 
WVerschmutzung gerade der Weide- und Mähwiesen Probleme, worauf wir 
bereits in früheren Gemeinde-Infos ausführlich hingewiesen haben: 

„Die Verschmutzung dieser Flächen mit Hundekot widerspricht den Grund- 
sätzen einer hygienischen Futter-, bzw. Lebensmittelgewinnung, sie ist für 
qlie mit der Bearbeitung der Felder befassten Personen ekel-erregend und 
stellt eine Gesundheitsgefährdung dar. ; 
Mit dem Hundekot können Bandwurmeier ausgeschieden werden, die bei 
!andwirtschaftlichen Nutztieren und auch bei Menschen Erkrankungen 
hervorrufen . 
Fis ist daher darauf zu achten, dass Hunde - besonders auf landwirtschaft- 
lich genutzten Flächen, sowie in Park- und öffentlichen Anlagen - nicht frei 
herumlaufen und der Hundekot grundsätzlich eingesammelt wird.“ 

Wir ersuchen die Hundehalter einerseits die aufgestellten Belloo-Combis 
( = Hundeklo ) zu verwenden oder andernfalls die entsprechende Säckchen 
weim Gemeindeamt abzuholen. Sie bekommen diese kostenlos!!! 
Die Bergwacht wird laufend Kontrollen durchführen. 

Auf der Rückseite können Sie die bereits aufgestellten Belloo-Combis 
Hundeklo) ersehen. Es sind inzwischen bereits 24 Stück, wobei jährlich 
2äüne Erweiterung geplant ist. 

Wir wünschen uns, dass alle Mitverantwortung tragen, 
für ein „schönes & gesundes Jochberg“! 

Im Namen des Gemeinderates und der Fachausschüsse 

HTieinz Leitner Margret Waldinger-Holaus 
3wWirgermeister Obfrau - Umweltausschuss


